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PreuhtfeheS AbgrordnetenstauS.

r .i,ii„« vom 2». Mai . „ , ,
Sei Beginn 6er beutiflen Silznng «ad 6er SUiltuommlfter

,-nbrrer ©teile mitfleteiltenv£rtlärun «en ub.
-upim ftultu »etut tritt man toeiter ein fur 6enJtt )roenertM)tn
,1,(6 oet. (oroie für öte ISrbaltun« 6es 'Berliner Äaud>imi|»uni»,

!,rt, out1) 8er Sultiismintfter «infttzl.
Zentrum. St ;nl6emt)Iruten, Dänen un6 Polen dringen ihr

^ »al^eine  9tebe des Zeinrumsinannes 'JJtorr über bie Hob
nu Dcr 'Jlatlonolliberulen m der Arage der Sä )ulaussichterwi
... der NattonaUiberale von Lampe . . . ,„

iH,i die netten Eiilhüllimgen 6es « errn L t e b ( tt t di t tottö
des lebbaftett Widerspruchs 6er Sozlaldemotralen verzichlet

de » beginnt der übliche Gnerillatrie » mit dnnjrtKimifeit, fobaft
-Uidtibi’nt faum nod) uuö uuö ein mein. . .

1 i, ( 6ritte (ftatberntuiiB nnrb schnell beendet un6 man eriedtgl
.ti ' bett 'Jinrhtranoetat und einige kleinere We(e,,e.

einer iaiigen Aitsspracheüber die Festsetzung der Tagt »,
rhnvnn”fiir Montag bleibt es da» beim alten: I. Büoldung
wu.' 5. Elsenbahnanlethegesest, 3. kleinere Poriagen.

, auch gar nicht gekommen, und ich kamt 7ra, ' ErlmiGgnngen Pein-
tische Ar,t . für den der verstorbeneGneraiErnt °t«un« ^̂

1 .riehen wollte, den Prasessortiteibis »' “‘e no» "5 . „‘niitteill*, so
, kab den ,wetten Fall anlang.. d-n "d ° " nen « ües an eine

handelt es sich hier um einen » r. Cub wurde, ist dieser
ungenannte Adresse gerichtet hat. Wes s « i ^ fj|1 0&(r
Ir . Ludwig int Mintsttrtum mir dadurch bê nt . o. ,,^ std„sandt
zweimal von ihm versastle - chnsten dem M . .. . zuge-

I hat. wie das ja oster geschieht, woratts 'L ' Llr um nicht bekannt,
l gangen ist. Sonst ist Dr. Ludwig die Er.

und er hat niemals weder schrtsiltch nach b'b"^ ^ i.w,ejmn.mg für
I langtm« des Prosessortitels oder einer anderen lg » 9
1 irgendeinen Herrn ermirten. »te « fmb bie 3e «rU.,n«en. >

wiederhole, die Sache ist der Staatsanwaltschast Ubergroe
mir werden sehen, was sich daraus ergeben wiro.

Politische vetrachtungen.
Paris . 23. Mai . Der ..Temps" deschästigte st» heute »" >

der statt,äsischen

mir berge,en Deutschland. Wären ' ett g a->e

den « roch ,u haben, stad m da» Bundmm I ^ t ^ brutsch

ETÄW ^ Ncht' ,» »Uten wl

ÄZlben ? ^ diesnntl wird

Ä ,r Ä - ritt

ä,ä  KSrÄSfdie sranzesilcheRegierung s>» »>» ' emb de . °« t (li|
italienischen'JBeiiiiin»»oerl» ,ebei,beite, titotf) eil t ^ t^ ^
ntiiitne Frankreich» nn nl 'itt" f» in Slomlit »9- Qu li
Zug sortgesahren ist. so ift nichts iacherlichet. ats äui
fielen zn bleiben, wäre es arich aus dem Quai d Orsun.

<»fn « irtfie volilffefir tHebe
M  rufiifrfien OTiniftrr* >«* « »«wartfstrn.

d. s Koller» für die freiwilligen Wehrbeiträge. Der
^ «nnxeiaer" verössenllicht folgenden, ans Wiesbaden vom
Mai datierten Erlast des Kaisers an den Reichskanzler: »Uns

„Bercht habe ich mit groster « esriedigungentnommen, dast
ureiche Datsche des In - und Auslandes sreiwillige Beiträge zu
' ualten der Verstärkungder Wehrmacht geleistet haben. Es ist
e ein Her, ensbedürsnls. allen. die durch solche Beiträge ihren
lertändlschen Opserslnn in rühmlicher Weise betätigt haben, meine
xrlennung und meinen Dank auszusprechen. Lteser Erlast s
, assenllichen Kenntnis bringe».

«luttaart 23 Mai . Aus da» Begrithungstelegranttn des
.»tdeutichiandbnndesist vom Kaiser an den Getteralseldmarschall
» iüoit, solgende Antwort eingelausen: Ich ersuche Sie. dem dort

nhett Iungdeutschlandbund meinen herzlichsten Dank sur die
. „bliche Begrüstuitg auszusprechen. In verhaitntstttasttg kttrzer
i ist es treuer Mitarbeit gelungen, den Iungdeutschlandbund ,ii

»..„ beachtenswerten Faktor im deutschen« ollsleben zu machen
:a6 die Jugend mit nationaler Begeisterung und krastvallem^ ■n^^

? jr ^ ^ irSütL

8Z8WZM |UUSGUZ - WM

Iu der Duma sprach am Samstag » '»I1» xripe"-1fnte!ne^
die auswärtige Politik. Er sagte »•_ o- ö Tripel .Ettlenle

meinfninteit 6er Ontereften «eBrit 6t tmö n 3) 6fr .ruderen

KKZÄMZ - L -K
BSIIIlISshIä
Äl W bÄÄ sie dadurch ihre Levens.
' ‘“Vr ^ niiter stellte sodann sest. dast die rrtjfifcbc
sich bemiST btl « ! i!- ungen traditioneller Freu dschast̂ -
Deutschland ,n unterhalten. Diese ?»' , ueigt
Wunsch beider .ttegierungtii. >>' 3 .. .. U (j>,,legen, weläte bie
tragen, reuerbln»» gewisse »ite Leider fänden die
guten Beziehungen ,u beemtrachtigenschn . ^ ^ l m0
Bemühungen her Negierungen in die er Aich' un»
Unterstützungder Presse vetd̂ r Laiidtr . tz ^ Mt

Anarchie besii.de. . die d.° ^ ' .etessen der benachba

" ÄS '- : 5 ä ! 'txvss. «8
ÄS '« “ äBj 'USÄ - «ÄS “xurjsrje &sr** t —.»
«VwS; »,.. ...» ...» ---«»«

sei,tem.' lause und fast bereit ^ schwacher Beisalst Duk
sehr «leichgUitig. nur am Enttchischungüber die Inlialt.
'Abgeordnetenverbergen nicht " btrf, man sachliche Krieg«
lost«,eit der Rede “"b. ™ | ,; n 0|| ' „(r* i,t Was die Em,e.

Stellung der füngsten^ «- .1«- i^ Albamen belp^
deutet wild, dast bie rl| (i[Jrt| . ■ russische » Beziehungen habeil stach
sreibehaiten walle. D>e °-u>'^ a'd'ä .̂ „aien eine Trübung

Si a.rL . 7L ° ' L7 ^ i^ ' da^ aus allgemein bei
herrschenden Gleichgültigkeit nnfltbort. ^

FeanzosiicheIreftftimmen 1«» de,.
Paris.  2t . Mai . Dte K alte d b ^ roi. s des russischen

aptiiiii,tischen und beruhige dt» Ti st d - f üglich der Aeuste-
Ministers des Aeustern - "^ ' che Enten e schreibt der ..Temps .
,u »g Ssasanows »der du Triple Enlt „ id,t eine noch
man habe die Frage , ab dutft « ach eg ipp „, ^ „rr, einer eng.
alänzendtre Konstellatioii bt.de w» ■ ffluiolv, bestünde.
»,ch russllchtn tmd e,»e " ’J « die .' it,rl„üllig' e:>
nach niemals beantwortet . Darm' »e‘„„ beffern zu wollen, fomt«
Englands schuld, iüiie Au „beriteierungsmästige ..fl1“" '
bie aarli . be bei i,ltnal «n6 r mr Ö Ub«rmi »boho Icn, dast
zetide 3H-I.er.in« Cieöeu.a lanne nm ^ ^ schmeidiges und
die gegritwariige Tripl . -t- i t ^ Dreibund fein würde. — Das
handlichesWert,eu « lei, nne . » ' » I ■ b »' bjf „„ veiterreich.
..Echo de Parts ertlnrt . e « »»»'“ u.|oilie„„uen Worte von
U«STÄ -SÄÄ «n»-̂ '"wet'sbie'Befriebigun«irgend
weicher Ranläae anstrebt.

vir L »gr 1» vldsilr ».

Die » ehanpfungen de» . Vvrwüet»" über lifelfäase.
Fm Abgeordnetenhausebrachte am Sonwia« bei ^

itusetat. der sreikonservatineAb«. ^ ob er schon in

Unarten , welchen Ertalg baser » I Mroselsortiiel in Preustenmahl nicht erst auszusprechen. dast der stro eitort m ^
teilt käusttch ift, »> nie» er 1̂ ' "' ' » a uh Cren6en Angaben,-steht sich ganz von leibst, « egenuber oeu t ,iNd. sind
,e m den Berössentlichnnge» d^ ,. "^ '°7 ' ° Düst' haben ergeben,
„.gehende Ermittinstgen angeftellt worden. O ' im wl ,
ist der verstorbeneKeneral b ?>i s ch anderen
ifterfum um die Erlaiigun« de, Prost 'V °,,ündiich. Aller
liiszeichmmg bemüht h>» . weder sch t w Fahren der
mg, konnte sestgestellt werden hast ° " . oder ° ^
tenerol v. Liudenau einmal im M nstirnun «ewet <ini:n
■eidem Referenten über die StnlrifÄ  aber im M,
-■taktischen Arzt z» ertundigm ^ Der Re ere , mit ihm-usierium nicht anweseiid. So ist es zu emê ume—

WS
ÄSÄÄä - - «er den gerech' ev .rardermigest der orrtiagfih ff sei ^  un

Ä un# Än 'Ä ^ ê ,^ Ä ;n' und Mist

' rflUÄ » «ab lobaini der innnnnf, 6« MW"
»wischen ihm »»" dem lmann A- ch ' llb)ri>aMlld)C1, Elmm' ie,

ffi . ' io Ä . ' »erMVÄ « N ; ^ Drange
biidiow wenig hin^ ifi-gen .̂ n loninn . (- 11' ^on .g tfiuol
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Berlin.  23 . Mai „7 ^ 7 ^ IS«
bringt in ihrer « ochenrundschaiii M _ rmter dielen Um
Ereignissein Durazzo und mH dann tort . ^ ruppentellen nach
ständen die .« erlegum, »0» ttn’n ' l # ^ 6er Eni.
Durazzo notig sein M, “ Jt ft«,ende» Element "" »ste.
seintii'g Estads ist.' du- ruist tUbill ^ ^ ^  ersten Zeit
schieden r as, „ n 1 Lh „,teuen  ausgesetzt fein würde, da
seines Daseins allerlei 2 1 il „.„rben besonders au» oo»
Mit ist van Anfang anf g' Uch ' vigianiens Schillsai in erster
Pefnrreub ll»«n. „ urb Clinlun,■» «> hul ,„an sich daher
Linie am ." erzen l eg, In wn > ,hri. Pegleiierschrt
auch durch die Episode drr lrli ' . T « 0 n ^reinlanien Pro-

; ;X ',Tr LSiSiÄÄ,

„nir.ntene oü^ « '

die Nachricht von d. r > eöit «e 0 t » ti„0 hg,he sinnt»
Meldung eintraf , on» » > | “' (» ,jd „„ Fürst auf Drangen
von Durazzo entfernti s'ch brn. « ch st sich„,,.„ r!rei, Ereignisse an
der Diplomaten, mit ferner «<a,,ul .. . %niiinrata " ab ..«warten
Bord des f.aheiillchen itric^ Uht« » ^“ "^ ernanonaien Kan
UiuaMkn . tnhrcn nie inu i ^ ^ °orp » den Änlftandilchen
rroliti'mnnijmn i'no de- 1ull VAV,liVr.11 »1 haaon - ie brachten
entgegen, m" >" nad' >>>' '» . ^ A ' »nn znrull. der den.den gegangengeweieinn h- lla -».na, ^ .Eurne» in Anwe en
miktietwe.'e in da» * » '" * - meldete, die Ä.'-t
hell des di.lli- naiiicheii Karps J “ ' ™ | st,- ,hrv
ständische» nm»schien. - ->r'>> Al- '-̂ r ^ ,oHe. freies « e

!!7an ' che7in,stan °i!ch' !! '> ä dnrnnf K .Hch!n
angesehen wnrhe. » i■!' -»' A „7m Me Meinmig. dnst sawahi
?^ rAstan ' ^ . r -e' Äü' Schen . af d,e Ei.ischsssm' g d. e
snrltUcheii stP' inllie nherest' gewesen ist. bie Lage in

Afhâ t ab. sehr ^ st W bê Es .fege;, — eUinnmm

?!!mL » r ^ nsrL ^ üngenn»i«.einen Äodanl ungsvenrag nnterfchriel en o fortfenen. iomms§seh's
an JJanb yi gehe»

Von Sebnw tband?
'Jicmon von Ä (Moroni ).

l'Jindibvuif verboten.«

hon längst sehne >» m>» danach. ,, dd„e Widerstreben.
*Ä ’. . rÄVü"
eilt mit einer chfneftfchen Mauer >i >gü>e» u einf Mll
e Türe weifen können. Oder willst rm
i-ippsstenklofler machen'? »chtfae nicht. Di» ,n ewiger

Berstehe nn» doch red)t. 3» buibfUI) W ij«; . .„ „ erwählte,i
infnmtcit zn verdammen. Astr werd d„„e,,„>ei>. so oft es
rette verkedre ». Eiilladniigen ersass (geselliglell Wochen.
ns gefall,, dann äber rast a.er a lzender̂ Gesellig
ud monalelang fern hleidrti. Kann,
r.nke» Nicht hesreunden? . . , j u dm„i ein zusrn

Fä, kännse es wohl, wenn »d , ij d. „„h mich mit
euer , glücklicher Mensch bist und sh ' ,, „g,en . Aber , das,
' . wer stets wieder aristodernden Esfersticht zn fî a^ Kestulchast
. io fei., wird, wage ich Nicht zu- g>> ^ ^ ist.en sandern lache.

Lladten. die wir bereisten. . miteinander. Antwort'Nein! Neben wir einmal ganz os,en
mir ausrfchtfgl . .„ tr fremd Alsa? —

Das tat ich immer. Die Luge ist .i < MM(„ Ujeve. die ich
Meine Eisersnchi entfprfngt mr der .meEchen ^

1.ii- Dich hege Mid der ,,nrcht. dall „etUürtt Mich, wenn ich Di»
.-r.ee,e »ich, an. zusiill. n vermag.̂ Echgünk ., E «jh. es.
■!besangen Heller unter IjeiUrin l n stnieilels Mid Argwohns
der die stiisterrn dämviiifchen »gewiilteri d - A ,s ,r
immer wilder in mir weckt: .' ,arü A' uotztn.

ganz

^ Fcĥ nerfprach^ Dir vnlle '̂!tillriänchseis ^.,nnd ^w.ill Wart Jnüte»

innerst ' vt7niuh rennen. dd rsteÛ itnd' m"ttst"fäh sstmeiheti
e Ei» fern. Sie er ein. mn» 'fr^ ’ 'Xn ffllberhnU in des An
„en. wenn die Warte , du tn ^ ;RoU( uu,gehen , mutz
reis Seele wecken sollen. s. te , .jj, n|* anii» em Jammer Uno
mb,en im fflHitf. »' rf®e fern ' > ° ** „(„ ehrender sätnt ho
• %>nrfl mich emsl nach ' " '̂ r

Wie war es möglich, wie ^ 'YtV.^ brnh.TIrt ^ bninnl ^ t’r>̂ ‘ '" ^ t
» ' ich »'" d imubcrlejy ovteru ^ d) { Dann aber nabenefteigentlich daran , men ' ^ rrlvvni .. ' . y Uwx> D»

-ch e .^ ^e7L z.i ^ hen .mrK ^ is

sils - ss
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würden. Ist das was Umechte» Kann e.

" "' ' -za. Frma . Ich tnacksteD.r fetii ' iehl att» meinem ünng pn

LZUMMWZKrnsm ^m

""" ' Wenn"!!7r"....f diese Art der Friede für nn» he.de zu erlangen

'Deine srastig'!' Aiisnge. dr, Mi... das innere Widerstrebe» an.

Bariaiiag als erledig,: nur n.allen unsere Mndi \eilsreif*. ™‘ ' "
«e,n,,„,,tM r. inr, |et,en nn^

V ^ « ' - " fuüstran. em Entschieden

'' l’fS 7nr' !',ä» illm Wom'emliaitViie allen!" den Mund her» ge.

'ch'osiêih ^ ^ |bnb' ^ b, ^,r»elche"dgs' Elrepmir' » 1.̂ 67 Reffe heg,ei.eie.
und bm iln-e Dienste an. denn ^ rma mar mchi aewahn». l,ch

folblt vi bedienen und dabei eine sehr ungeduldige .ner »m. der mchi.-
schnell genug ging. .. nut ihn»

Viud) um stampiien ihre veilichen >>-ste i'u.nd .n . '
..ite7 . ne. »äs bebenden Finger . Hu- tie a :.,n,e" .mb '«Öen

UNS dem " gar „nd .fernen In heftig nn dem - pitzr' bi > .
fdermel. dast er Mit M,orten,, h.iszlichen Cirrmisch ,' irtst. - e
sclilupsie dann m dar» weine Neglige. ? >e'e-.> I' f ; .̂ ale ->i
UlI, , rot iiiid schmiegte sich weich iiiii iiatmen aet MilliIidnet i e
iw,. 011 mobile u n dem uelnften " nur nne r" H einem fllantrl um
,1,„ui mürbe En, Bnd enlriiitenber Schnnhrü zeigte sich de, EM

|al,U eoll ' irt»P‘l’ua‘i um  allen ‘benen bei Ingen » geichinm' i lchan
Eiustedll' rin .neiden , g.vliie Iima . Em-pri.-gt lem Kerlanqen

... , »li.ii d. 1 i-eigesie» Vu*oc >>N0 Nilln deiii ärgsten V.gM'.-mv-.'
„ e.n Ne.IN. mir " ..In .V " am-" Ne.u. nein und im.-end

' Ene'igiklli ii.imnie he. die stzillensüni le. lich gegen den fremden
.Millen an, Dam, über d.ichie i.e nach iii.rh S"a . Emkehr .n
h,.. Eugene -ee: Os- gm»' ihr wie so ii>a»chem. der eine hurte ^
scki-ldstiimg ,,' i iiig ' nr»««e».iefe.i bat dann „ ba-h darnher1,achd.it»Mid.-e-i'leu. um en.l.ch anl'.hirre-.1. -ne.den. Platz

m„i ... ,.i „ ,,’i.e her Schleier um ei»ms «eilt,in . das
(i.. (i» leihst ne,ber«en imillle. aeen .ihm lie mrtn langst eine
,, N. ,H’i 6,1 ihe gruiiie, i' iii bei lie iii da.' IdilieTre
1 d -'El Wileii stüil.ieie? Kr.inln d.e es»!, ,a ieidenfchaill.che
Ujlbe E6(, in,1)1 deiii , Ul- bei W..,zel ' Ware, illchi Ml.
„s.. ).,e g,einende « chlange. i».e an Eva, an» a» ne heran
und slüssi' iie ih. Mil gilligem ' HMihm O>»



vermischter.
fiiluiad ). 31m t ‘1. irebruar warben im Malbe bei Mailsuhl

on» Reichen siudcr Mädchen mit cdiu ^iwunöcn in der Herzgegend
nusgefundeu U.n Freitag stund nur der Llraskam 'ne' r der 18
vuErre alte flösset Linde unter der Anilage . die beiden Mädchen
vorsätzlich getütet zu Hoden. br gad an . mit den Mädchen nach
Marl sah! gefahren zu sein : dvrl ivallten sie ihren » Leder » ei» E »»de
n'.arhen . Lii .de sollte dann , »nenn sie nicht soiurt toi sein sollte»»,
i tM! Tod mir einer weitere »» Hih.kI jHTbi ’ifiiijicn . Die ctroifmnnuT
erkannte in Lum einen »'voll a " ! Fieifprechung , im anderen aus
sechs Monate Gefängnis.

Beilunsall . Der (tzeneralai ' jmant de .. Kaiser ... Generaloberst
v. cdioli I.at Sau »s»ag irui» bei einem Spaße »»«tl. dei» er in Be
gleit , »lg de-r Kaisers n»a«i»le. einen ltriinU erlitten Er stürzte von»
Bselde und zog sich . »»> Sihlüiiclbeinbiud ) ZV. chei.eraloderjt NO»,
crchrU tvutde zun-aensl u..ch dem Llrautenhause »»ernialtnstveroer
gebracht . Da sie!» aber die Verletzung als vollkon»me »i »»ngekähr-
tiä » heraussteUie . »vnrde er von dort in seine Wohnung entladen,
wo er in ärztlicher Behandlung bleibt.

Dle 9rneun » uoi» der ..ivvden " .
•*» o », (I null »: u | i i I . 23 . Ma « Bon de» bei oem Blande

der Tajchkifchla Kaserne veilcrztcn »»ins Leuten: dee- Kriegsschifie's
..Göden " sind in der Macht van Freitag znm Zamste .g d -
Mann gestorben der lDdernialchimitenmaat Arnd » Kren»
barg , der Matrose Katl»nl >. Gelsenkinhe », und der Di'eriniz .'r F»b
Meusellvitz . Der Knegsiniliistri sowie MarschnU Li»naii o Lai»
der ? besuchten an » Freitag abe »id die Verletzten 'Jim cmnvii,i,
schere d r Sulla »» seinen L« .«atzt >" d ,vluge !-.»dt»i»e.itten in do
deinsäle Krautenha .».. >‘itz> ließ aen cdmuTüerW 'ijioi» sagen», dag o.i
Auiop ' ermig der ? eii,j (lui : i.i • . inrli -t i-uveiaenen bleib » Dir
Mal,Os, » antwortetOafz »»l aegebeneu Falle siel» »vie ' er
ilne Bklicht um würden . Die Beerdigung aer verstorbenen Ma
trosen findet beute Momag »:»»!

K » l>st a » ti i»a pel . Jt Mai Die gesanue hiesige Presse
widmel de» bei »' Brande der LasckiklichlaKaserne verletiien und
an ihren Wunde :, geslorbene » drei Matrosen des deutschen» Miioiio
schisleu. „Gobeu ' 'Worte herzlichste » Tenluahme . hebt ihre Helden
huste Opfer,viUigteu hervor uns spricht das Beileid der lii »tischen
Motion und der Marine aus bin den demselben Brande »onm
glückter »urlilkber Feldruebel »s: ebentoll -? aesrorde»

Stettin . Freitag nacht entstand in de/ Sauernoisuiederlage des
Kausmannv Mandl «in Feuer . da :- sich innerhalb n'cniger Minnten
aris die benachbarten Lagerplätze svrtpslanzte . Die aufzeiseri .en
Lauerstofflaschen explodierten mit lauten . Mnall : die Nachbarhäuser
wi lden durch die fortwährenden Erplosianen io heftig erschüttert,
das» s,e von den Bewohnern slnchtarlig verlassen wurden und teil¬
weise geräumt werden »nutzten . Das Fe »,er grijs aus das OeUager
oder . Unter grotzcn Sehwierigkeiten gelang es der Feuerwehr,
gegen drei Uhr die Geivalt des Feuers ;tu brechen

Fun » Streit i,n Hause Wagner . Fra »» bolimo Wagner ver-
»»' enilich» eine Ertläruug , das, die van ihrer Tochter , Fra »» Beidler.
bestrittene Bake »schart Hans von Büloivs bei den Zündern Isolde

»id Eva längst festgeslellt sei. Fron Wagner veröffentlicht das
Testament Richard Wagners . Dar, ., heißt es : l . Die Ohe von
Frau O'ofimi» Wagner mit Richard Wagner bestehe .zr» '.»iecht. 2.
Aus Beschlutz de : Amtsgericht » Bayreuth habe als einziges Minb
»ui» dieser Ehe Sie'giried Waaner zu gellen . Eosinta und Lieg,
sried te.le:, suchin gleichen Teilen in den Machlatz Richard Wagners.
Dil den , sei! dreitzig Fahren unangefochtenen Ge »ichtsbesck,luß des
Amtsgerichts Bayreuth . de,- diesem Testament die Grundlage gibt,
beifit es ii. a . . An » 13. Februar 1883 starb zu 't '-enedig der Lchrisk-
steller and Komponist Richard Wagner von Bayreuth . Leine Ver«
suguugen lind dahin nett offen »varden . daß lediglich Siegfried
'Wagner als ? ' !>' . van 'Richard Wagner anzuseheii ist." Aus den
weiteren Feststellungen des Amtsgerichts Bayrentl » von , Jahre

geht hervor , daß das alleinige Recht . über das Berinögen zn
bestin »,ne,, . Ricku.rd Wagner .zusteht. Dieser hat ausdrücklich schon
früher ertlär ». daß mir Siegsried Wagner sein rechtlneitziger Lohn
sei. Der 'Vertreter de» Frau Beidler will sich mit dieser Erbssnuug
leinesivegs .zufrieden geben , sondern trotz des B - pylusses des Amts,
gerietßts Bayreuth den Beschluß in allen » »nid jedem anfechten.

vxplvsians .U,'.glück.
wirren . 23 . Mai . heute vvrmitrag gegen 1t ’ . Uhr fand ii»

der Lehieszbeuinlooilsabrik der deutschen Lprengstassabriken eine
bestige Erp '.ofion statt . Zwei fe*r^ ans einander folgende Lehiäge
e»schütte»ken die ganze Lladt . Fn der - Aachenerstratze wurden
tausende von Fensterscheiben eingedrüett . Biele Dächer sind abge-
de.k» morden . Die Wirkung der Explosion war in einen » Umkreise
von einer Biertelstuude bemerkbar . Ban der Fabrik »vurden die
0 rdivalle und die Mauen » »um größte' » Teil zerstört . Die Folgen
stellen steh als bedeutend sehlin,„»er heraus , als anfangs angenom-
»neu »vn rae . Bis Samstag 5» Uhr na ehmittags sind von den in der
Fablik beschäftigten Arbeitern schon fünf ob Leichen geborgen wor¬
den . Bier weitere werden vermitzt : von ihnen »vird ebenfalls an.
genommen , daß sie gelotet worden sind. Die Gesamtzahl der Toten
»i»»d Berichten »vird jetzt mit 45 angegeben . Dieses schwere Unglück
ist wahrscheinlich dadurch entstanden , daß im Lagerraum eine Pa¬
trone explodierte und dort lagernde Schießbaumwolle entzündete.
L2 »vird angenanimen . daß elektrische Erscheinungen ausgetreten
lind nnd die Explosion vertirsacht haben . Reich der Explosion ist ein
oiißerordei ' llich starkes Gewitter ausgetreten.

D n r e » . 25. Mai . Wie der Vertreter der Telegraphen«
Union mm ccr Leitung des städtischen Krankenhauses erfährt , sind
bis gestern abend von de», 37 in :- Krankenhaus eingelieserten Ber«
le >.en 25 entlassen worden , 12 Lchwerverletzte befinden sich noch
iin Kranke,thauje . Fm Laufe des gestrigen Rachmittags sind noch
uoe' i der Verunglücktkn gestorben . Die Gesamtzahl der Toten be-
lttii»l sich bis zur Ltlmde ans 8. Verschiedene Leute werden „ exf,
vermißt.

D u r e n. An der llnglüitsstelte der Lprengstossabrik wur¬
den bisher vier Leichen geborgen . Vier Personen lverden vermißt,
die man für ». : hält.
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tnmwvl
Gelsenkirchen . Der Kunstflieger EheviUard ist auf den» Neber«

landslug von, hiesigen Flugplatz »»ach Düsseldorf , »vo er an » Sonn«
tag fliegen wellte . Samstag vormittag in der Rahe der Kruppschen
Billa .Hügel abgestürzt . Er und sein Begleiter Wnls erlitten Ver«
letz,inpen . Der Lt, »rz wurde dadurch bedeutend gemildert , daß die
Notlandung aus srifch gepflügtem Ackerland erfolgte . Die Ver«
letz,mgen sind leichter Natur.

prliz ftdirldxfflHg.
M u n st e r . Die' strategische Ausklarungsübiing von Ham¬

burg red , Köln , die an » Samstag morgen unter der glänzenden
Beteiligung von 41 Flugzeugen |o vielverheitzend begoune ». halte' ,
wußie lotgen eines llnweners . das am Re»ch»nittag mit voller
-" ucht locbrach , unterbrochen werden . Ueber der Errette Minden -—

Die geidenc Frucht hing so nahe , warum brachst Dn sie nicht?
Mit .hvrit »unrest Du glüekljcher gewesen , wie mit dem. strengen,
finfte ren Bertoiv ^

l' uiuill : .ir !«ei) blickt-' sie ueichinals in d m Lpie'gel und er-
ßhrat iii'e' r inro »r :e mit Glu » übe' lgosie'ueu 'be' aiigen . War es nicht
das Bild eiue--. tchuidbellmßten Weibes , das sie sah .' Fr,na wandte
i.m >' t' . aber ihre '.'kervei» iu.u .t.  e .a» das äußerste angespannt . Tie
kannte des Ei :»d»-.itts Nicht ledig werden , als käme e' us jeden»
'Winkel elv." . ver . etivas Rebclhastes . Ungreifbares . eine t 'ü'
fahr , ver ber '•»»* —et»i:!; suchen mäste und rur tomm * hr die . .»
i'K' len . »vei '.n : i.ht der Mann , dem sie für Fei » und Ewigkeit auge-
horte ? -- -

»stih. säst wankend stand sie auf l.ud klapste an Eberhards
Türe

Wer ist da ? siagle er rauh.
Feh, i<1» bin »!
Die Tlire ßag aus . Du - Du kommst zu mir .'
v»o, weil in> Dir sagen will , daß ich mit allem eiimcrstanden

bin >' »d Dir gern nach Beltoiu folge . Du kannst mich ohne Aus«
schub hinsührcii . -halle mich nur fest, recht fest ein Deinen»
he »zc»».'

Du zögertest vorhin
Ach. bas ist vorüber . Was Da »villst , will auch ich u»,d werde

»ichis vermissen , »ven » Du mir lünftia De!i» volles Vertrauen
flhentst.

Wie sollte >cl) je,;t noch an Dir zweifeln , mein Lieb , mein Alles,
»nein heiliges C igenlum y

cie fühlt ? il.1) oon starken Arme » umfaßt . Fhr Mund , ihre
Wange », I)n *nuten unter leinen Küsten.

Ebtlhard ! —• Das ist >n. als ob D>» mich ersticke»» »»wütest . Du
baser , teurer Man »», den ich liebe und dock» jiirchle.

Fürchten -' -
ür ließ sie sansi . als »vure sie aus Glas gesor »»»!. aus den Vo

den nieder . Fürchten vor mir . der seine Seele für Dich hingeben
mochte ? Weißt Du nicht, daß ich es late'

Fel» »veitz es . Deshalb lonune ich ja und bitte : Lasse jeden
D,»veiiel schlvinden . damit der Friede bei uns einkehrt.

D .»s Glück batte sie sagen »vollen , brachte aber diese Wort nicht
über die Lippen.

3.
Berkvtv sandte an den Schloszinspektor heimlich A .,»träge ab.

Als Bare »»» Eberhard mit seiner Gemahlin eintraf , glich das Ge¬
lände . vor dessen »najestätische »:». aber düstere'»»» Aussehen Frma
heimlich grame , einen » Märchenschlofz. Der Garten slannnte von
farbigen Lanipen . Man heilte glauben können , er wären überall
leuchtende Blumen hervor -,espraßt . Dienersck-ast und Landleute
hatten die breite Freitreppe des Lchlafses mit Blumen und Tanne »,
.zweigen grschmiittt

Auc!) die inneren Räume des Schlosses zierte verschwenderische
Blume ».pracht . Alich Rosen . Rosen in allen Farben.

Wie schon! Wie schon! jubelte Frma . den Dust mit durstigen
Atemzügen eiilsougend.

Gln' ibst Du. daß es Dir hier tviaücn »vird?
CWI) bin entzückt über unser Sehlotz »»»d danke Dir . daß ich. buch«

släbiich über Raken wandelnd , in mein .Fein » ziehen konnte , das be¬
trachte als glückverheißendes Vorzeichen . Eberhard.
, Das Glück trat mit Dir über die Schwelle und soll »ins . so

Gotl min , »ie mied , r veriassci ».
Rie . »oenn Du »nie Dein volles Vertraue », schenkst u»»d mich

n»e1,k mehr durch Zweifel und Mißtrauen tränkst , ja »vie an den»
letzten Abend in Monte Carlo.

Rein , schätz ! Ich bitte Dir noch »»aehträgkich jedes unreckfte.
hart klingende Wort ab . D :> entschlössest Dich »»»»gern zur Abreise
und nur »rar es eine sehr unliebsame Ueberraschung . daß Du mit
solcher Leidenschaft spieltest.

A.h. das brauchtest Du »vahrlich nicht so sciiioer zu nehmen , rief
!>e c‘,»' g und ehrlich . Eine Spielerin bin id) nicht . Rur der
Aligenblick , siehst Du . der übermanm mich zmve' ile».

liebe den Spielransch . wie alles , »vas das cherz lebhafter
schlagen, das Blut heißer »valle »» n acht, aber eben nur als iluchli-
gci ' Rausch , als Künstle »freude . sozusagen , nicht als etwas , das mich
ble ' bend beherrsch : und in seine, , Bann zwingt . Das erhöhte
Leben , ders Klopfen der Pulse , das innerliehe Fiebern der Ans-
regui '.g ist mir Genuß — und alles Alltägliche . Laue zulvider . Ganz
gleich wo ist) dieses erhöhte Leben linde , ,» der Kunst , in» Spiel,
in »»»einer eunsig schassenden Phantasie — es beglückt »nick».

Dann wird es Dir schwer fallen . Dich in die Einsamkeit unsere,
alten Schlosses zu finden.

"iiehts - - nichts wird mi r ,'chi ' er fallen , »venu »ch Dich »mf
rnhiit und zufrieden sehe und »ven » kein häßliches Mißtrauen mehr
Dich an mir zweifeln laß ».

Solche Schatten fallen sich nie wieder .zwischen uns drangen,
men » teures Weib . An diesem ersten Abend flogen die Stunden in
seligen » Liebest, -umel an den» junge » Paare vorüber , und so blieb
es noch wochenlang.

Die verwitwete Baronin erholte sich langsam , aber stetig.
Eberhard weilte oft bei ihr . Mutter und Sohn schlosje», sich noch
inniger als früher aneinander . Auch Irma besuchte die' alte Dame
zuweilen und ^ brachte Blumen oder ausgewählte Früchte vom
Schloß mit . Sie las der Kranken auch häufig mit schauer , sonorer
ausdrucksvoller Stimme vor . Aber der 'Verkehr beider Frauen
blieb kühl , gezwungen »i»»d entbehrte jeder .»Herzlichkeit,

j Bist Du glücklich- fragte die Baronin zuweilen ihren Sohn.
■ wenn sie allein wa »e«. mit seltsam bangen », ängstliche »», Ton.

"U .i' s»-' , » iiicie ein migei .-oluili .h »»<1,»g- r Gnome -P,,,,, , - -
unie' iwegr befindlichen Flieger in Die ern,teile Gefahr btüdltc
Unter auel) ilitfülu - ge zeitig» Int Kurz vor Beginn de^
," »litten vt.n Sturm u, .d Blitz landeten »n Munster v jh'd^ .
und U»».nistet , »vahrend de - .jat . zen U»:we»tern befanden sich v
n-.mt Blume und Ingenieur Tbelen unterweez ». von Böen hui
'.»e'chiillett und »au niedergedrückt . Auch sie landeten fctileebi
■iloit, he- stick, vom Prinzen .wmndi begrmht . der mit dein Prim
U-aldemur und emdem .ne : reu draußen ausgrhalten hatte.

L . i ' num Voed . r vou - Flie'ger -Batatllon Rr . 2 ist mit seu:
Be -rUnter. Leuinani Bernhard » vom Fusanter »e Re'gnnent Rr '
7>! Rahe mm ' Iburg im G e »UI »»e » abgestürzt , ne c , -
m n i. i v i Ein zweite .- Flugzeug loiuue landen und litt Lckmv.'
der ivlieger blieb unverletzt

K v i Prinz ' »enirich »st Lamslag um 8 Uhr in tzo!,»
gelainu .-ni -l-.i» de», Flugpiatz Butzweilerhvf standen zwei £ riu'
«oin der Festu : g. :> Uhr ln Mm . wurde der erste Fl,^
van Müntzer aus geachtet Es »va » Lt . Voll), der mit ln»,.
.»»it: rn eiuvnrilgen » und he . stick) beglüttivünjcht »vurde . Fn » L»!
de . countagvormiltags sind g Teilnehmer in Köln anqelv,-
rnei , Prinz »' eutt ch weilte seit 5 Uhr früh ans dem ' giu.
platz . Das Wetter war morgens stark windig . Sp —er staute di
Wuid ab . o. Beaulieu mußte bei Unna wegen Propellerbr >i(sI
eine Rotlandung om nehmen , stiaih Au . wechselung der Prove ''i
wird er nach Köln »Vetter fliegen.

Bunter Allerlei.
lhanau . Verhaltet wurde hier ein a »»geblia -cr Dr . n»ed.

4,1,0 ^ *4 Moritz lLehwe : während eines Eitrbruchdiebstahlr . kt
tritior Festnahme gab der Einbrecher an . früher Schisssarzt geiv,'
zu fc' iu . er sei starker Morphinist und nur in die ütäum « e.iu
stiegen , im» fick» unge'stor » den » Genuß des Morphiums hinzriacv«-
ne Polizei verminet in ihn » einen internationalen Einbreckier.
angeblicher Dr . Schaltz »vird auch von der StaatsanwalstP
Karlsruhe gesucht.

Koblenz . K»> dem Sckiiss „Diana ", das in» Anhang „ >i,z
'Schleppdampfers fuhr. »onUten i», einem Kahn z»vei Frauen
ein Kind heransahrer ». Dabei fenterte der Kahn und alle du,
fleien in den Rhein Es gelang , die beiden Frauen von » Tode
Ertrinkens zu retten . Das Kind jeöorl, ift ertrunken.

Köln . Aus der Strecke Kalsel —Köln ist zivischen Altend ? --
und Renenbeken ein Eil .zug »> eine Schar Eisenbahnarbni.
omf ’i,f ° <lf,rin ^ n,fl ^ »beiter »v,irden getöt t und zwei schwer

OmiaUnicf . Am Sam «tufl wuido hio Srmi tat .initltnarbtiitu
i ' iMfluip mit itirfi " liinfiahriflcii colim -, als beibe uom ftslds h« ,,,rehrteii . nni »um» u ii-hm iiar.i.i tuiih «« .j. i . . . .. . « ., - . i„r,i iuv e*enie i'uiii renoe nein: '
rftjrlcn , auf dein S)arb »rl )frge »am Vlift crjrijltiflfll , als |i,>

'. lur ( rttlifjl baiifit . Ptrl0lilifilnlorli . fi an d. ,a V,.„il,die' »Haustür e. . ,,,
verschiedene' Spuren , zündete jedock, nicht.
, vor « ». Der 4.1 Oaljro alle ’Jliboltor öiimcr , dor (id) fom-

m 'imulnno bi rcti oiiu-u cd )u |imnnii wldorfoiito imb mit rill, .,
«chir .chid. il auf bru icrt)uijmaim riubratia . wiirdo im 'Hrriuufr Je,
.(ronggoiiu -nfloc »cm dorn gd )ii|imarni erfdiofftn . l! r iuUlo ftiiü«
noinmrn wrrk .rn , weil rr sich fahrolung iirr miiilifrifchoii itouiruUr
emjaflon Hane.

Berlin . 21[s SaiiH ' lan uorinillag dn Oiclölnirflriiaer 5n |,m
in emem » oujo drr 2i»!lnidorffirafio tu - Troppo bnmiifoinn , iw»
ilim om iuiiflit 2) ur |il)0, nrr tl>in aufgclaurri haue , eine lianSooU
4" oi-ot in bio 2ii'nr " mia voistich,o dom Boiimlcn bio Wolblalit»
.111miroifjon . Drr 2inaofalioiio rief um Vstifo. .i')aii5boi »ohiK;
nubmon den -Jliiabor fest inift übcrjuboii ihn ftrr Polizei , pon
rourbo er als der lNjäbriuo (Buflau Lchul , aus V-uftroiajfturf (Hroi.
Wrrli (i ) rokagiwsiiorl.

Berlin . Pol einer .Istigrid » auf der Kieler Fiilstdo find m
Obermaat und fünf Mal rasen ertrimten.

DDP . Line Sbrung de, « rasen Zeppelin . Zu sthreu ft»
Ara,eil Zeppe » » wird ein Dampfer des Istsrftdeulfcheii st>l»i,d. Der
rorr'bnf * i'oiir " 7ri wirft , auj bru 21atnen (braf . Zeppelin getauft

DDP . JteinilBigft Hunger !«». Der liidifabrifant Heinrich
Kater m & briiii » inollte eine 4Uli>qige hungerlur diirchmachen
Lin .,s . Tuge starb der Sanderstng . Er Halle »arher die 2ln
brenmmg (einer Leiche in St . Wallen angeorbnet.
.. ... 0p *,t tn  3n einer 2llmbiille bei oer Sirnluife in Sei
Z, »ernster -Alpen innft man ftie »erweste Leiche eines „ ndelaniu ' .i
Mannes , ftie »ein Tieren .,er (re !fen war . Leine in Brellaii erinnern
lieii eines stülpen Manne «, der 1111Vfriibralnior Iblii iiber die birr
li .rte geben mnlite Hilft f:ifi als siaebschnler ansgab . (fr ist wehr
ststeiistiib in einen schaeeftnrm nennen und »erbunuerl -'leben
(einer rechten jwnft lag ein (Rafenfran .i.

Dario . Pie Teinperatnr t(l in guii ) nranln -ich anfierorftenilidi
bed ) »na hm mich Ichwere Weromec ine ^ »ige ;in ber Wegen» »er
Oife »r.n '.'leamnniK »an (Snnbien war ein Gewüler so stark m-e
man es (eil 2" Jahren » ich, erlebt bat . hagellchlbsten in »er
Wrape »an laiibenetern »trnidileltii ganze Streifen »on Snuten
mift Obstbä innen.

Cftnbcn . Uiiie Anbungerni des nraucnftiutinredit « irrlrum
mertt - :im Bnistchen Mujenin einen Sailen , m ftem (ist, eine -JKirnne
betnüft , mit per 241 . Zwei Frauen wurden uerbaitel.

Wenn er antwortete : Tin, ist, bin es ! bann iiicfte sie nur , ober
ihre (argeuiwUe Miene wurde iweb nicht beiterer.

Zweifelst Pu heim immer nach, d.ist ich es bin ? fragle er einfl,
ihre feblaiiten htinfte in ftie (einigen nehmend nnd ihr lief in Die
Auge 11(eben ».

Titb (lebe nur laglist , und stündlich zu Walt , dost Du es bleibst
Laste dach (aiche Sargen endlich (ehwinden . Müller . Es ein.

(pnchl Deinem gute », milden Herzen (a gae nicht , ein grundlofes
diirsti Nichls geeechllerligies -Barurteil z„ Hegen. -Warum mi^trauft
Pu Frrna - 22er bat Dich gegen (ie eingenommen ? Wer serleun»
bete (ie bei Dir?

Niemand!
Pu weichst mir ans . Sprich doch offen , damit es klar zwischenmis wird.

e3ariie (ju „ g folfll .)

Don Bielefeld in alte wett
§»bl ', täglich lntndevttautene - der Päckchen vr.n Dr . Oetker » Fabrt-

Ste sind nicht » nr »n Dem 'chlan». Echwetz . Oetterretch.
Rumand . »nalten und u»:deren europätschen Staaten vertreten
sondern auch ,»» weiletutegeueu Farmen des firaktttanischen U,-
waldes »l»rd den atrtlazttfche» Sle »,ve « »ind Dr . Oetker S Fadrtkale
und Dr . L c:fci s Rezepte ttändi z in Gebrauch . Kür die Oualuar
der Marte ^L elke» » Heükopf t»t dteter Wellinf der bette « ewekd
Alle Backi-re-ten . die mit D . L ^ ker 0 >Backln - -Backvul »cr berae-
ö.ellk. tverdet »' grltngen vo »»ngktch. Rad »Hatte, »voblkchmeckende
Pudbtngs bete »,et man aus Dr . Oeikee s PuddUigvukoer . und Dr.
L eurer s Vamlltnzucker aebraurbi wan »MN Wurzen von SitH'
we »!e'N alter Art anstelle per teuren Ban .Ue. Dr . Oetker S üabri-
kate sind iibe'vni! das Bäckchen ah 10 Pkg zu Haben. lt!4u

Rczevlbücher »üfiöei » tu den Geschattet» grati » verabfolgt.

ja e» Crholunjsbedarftlj« n »Itlchttr«m «Hflinil Kranlje. Sommern.Wint«rb.mehl,
IW D W \ wm D ll . Kuranatalt Nofhalm I. T.
■ ■ CI VCII WlStunJ« ». Frankfurt «. M. PreiptkU
®■® M JU InrehDr. tibnln -Ktklniu . Kinitin»

2 • llung Gulda Zeidler . Aeraistwaeilich für den teDaflioncUen Test
(f-aul Farschi.2. für ÖenNekiarne- nnd Anzeigenteil Heine . Lnchl. für
den Prnst und Aerlag -WM,. Holzapfel , finnll . in Biebrich . Ralalion,
bruit unb Bering der hasbuchdrusteiei Gulda Zeidler In Birdrich
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